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Willst dem Blinden Glück du bringen,
Leg' ihm Arbeit in den Schoß!
Täglich Brot sich selbst erringeu,
Gilt ihm als sein schönstes Los

Die Blinden
bitten dringend

um Abnahme ihrer Handarbeiten:
Bürsten- und Korbwaren
Türvorlagen und Sesselgeflechte

Bestellungen sind zu richten :

Aus der Ostschweiz (den Kantonen St, Gallen.
Appenzell, Thurgau,"Schaffhausen, Glaius una
Graubünden)

an die Ost>ehweizerischen Blindenanstalten
St. Gallen ;

Aus der NordsGhweiz (dem Kanton Zürich)
an das Blindenht-im für Männer in Zürich 4;

Aus der Zentralschweiz (den Kantonen Luzern,
Zug, vSchwyz, Uri, Unterwalden und Freiamt)

an das Luzernische Blindenheim in Horvr;
Aus der Mittelschweiz (den Kantonen Bern,

Freiburg, Solothurn, Aargau und Oberwallis)
an die Blindenanstalt in Spiez.

Gebrüder Ackermann
Schöne

ganz- und halbwollene
Stoffe für solide

Frauen- und Männerkleider
Günstige Bedingungen für Anstalten

fabrikation Entlebuch fabrikation

Verlangen Sie unsere Muster!



Trost und Freude
bereitet

unsern Alten
ein Tasseli K 3 i S Ë r ' S K 3 f f 6 6 zum

Preise von Fr. 1.40 bis Fr. 3.20 per 1/2 Kg in

allen Verkaufsfilialen nnd Niederlagen zu beziehen,

welche diese Schutzmarke tragen.

Zürcher Hantonalbank

Annahme von GeMern
sMr Fergmsnwp pe</«w Oè

dpatfowen, Sparhe/ife wwd

/fowtokorren^he/'fe.

ZnArnngr von A 0 » if 0 -

ZorrenG nnd CAecA-

Zec/mnng/en.

Zrö/fnnng' von Zred«den.

GetvdArnn# vo?z For-
scAnssen.

ZVsAonto nnd Jn/casso

von TFecftse/n.

Ah(?aöe von C A e c & s
nnd Mandaten.

Zred?dô«e/'e.
An/can/' nnd FerAnn/

von JFertfpapieren.
/iesor<7im(7 von ZapitaG

an/agren.
An/ftetvaftrnngr von IFerG

sacAen.

Fermög'ens-FertvaZ-
/ n n $ e n.

FernM'eZnn gr von Scferan7c-

/ackern.



Auch mit Maggi's Suppensachen
Kann man manche Freude machen.
Eine warme Suppe tut
Hohem Alter doppelt gut I

pess

dl)

d
Schweiz. Unfall- und Haftpflicht-

Uersicherungsanstalt In Zürich

W FJinzeZ-, JZeise-, ZtëensZôoZen-, LancZwnVZe-,
® ifo/Zp/ZZcAZ-, JSZnönzc/icZZeÖA'ZaftZ-, Wasser-
® scZzacZen w. AwZomoöZZ-AasÄo-FersZc/ier^ä'en

® Fwm AöscäZm/? von FerZrägren emp/e/zZen sZcA

H die Direktion in Zürich, Bleicherweg 19
HH und ihre Vertreter.



Schweizeri s die Lande sM olio th ex
Archivstr.24, Bern

i

K2KS

/ctoe/zerfrc/te tefcfirejd/jcMf
î/m'on de Sû/zguei /u/«ej I/mcne d/ Sanc/ie/o/zzere

1/n/o/i Sûnft 0/ //Z7iïzer/û/2d

Zflric/i

-X

TlAf/enAap/fû/ und Äßjßrnen; 7r. S6,ddd,dd(J.—

*

Sejorgu/zg dc/z Ba/zAgeicMY/e/z aWer #/Y

Uwftwonte

Xap/ta/a/z/age/z, Perzzzô'ge/zJDerzzzûZftz/zge/z

re5/a/nen/5Do/Wrecftungen e/c.

»Ä»
cî

70/r i/nd Afo ou/ roe/ter« TZôgeôer non;

47//„ tföJftz-(Mga//c/ze/z «
ÏTÏ«rt ""* ®""*

m// e/ner Yau/ze/f non 3—5 Yuftren und nacAAer/j/ßr ßücA-

zuA/unff fte/ 2ter/d/Z oAnß roßderß Jfi/nd/gung.

j6s——-Ob- <Ji>~—xa>—-OowOo^OoTutK.
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